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Sitzung des Marktgemeinderates am 
26.01.2015, Protokollauszug 
 
Bestätigung des Kommandanten und 
stellv. Kommandanten der Freiw. Feuer-
wehr Sparneck 
 
Herr Marco Becher, wohnhaft Benker Weg 11, 
95234 Sparneck, wurde als erster Komman-
dant der Freiw. Feuerwehr Sparneck bestätigt.  
Er besitzt die erforderliche fachliche und per-
sönliche Eignung.  
Die nach § 7 Abs. 11 AVBayFwG erforderli-
chen Lehrgänge wurden bereits abgelegt. 
 
Herr Holger Hoffmann, wohnhaft Einzel 1, 
wurde als stellvertretender Kommandant der 
Freiw. Feuerwehr Sparneck bestätigt.  
Er besitzt die fachliche und persönliche Eig-
nung.  
Der nach § 7 Abs. 11 AVBayFwG erforderli-
che Lehrgang „Leiter einer Feuerwehr“ 
ist innerhalb eines Jahres zu absolvieren.  
 
 
Änderung des Bebauungsplanes "Am 
Kirchfeld"; Satzungsbeschluss 
 
Der Bebauungsplan in der Fassung vom 
12.05.2014, geändert am 20.10.2014 sowie 
die dazugehörende Begründung in der Fas-
sung vom 12.05.2014, wird gemäß § 10 Abs.1 
BauGB als Satzung beschlossen. Die Verwal-
tung wird beauftragt, den Satzungsbeschluss 
im nächsten Informationsblatt öffentlich be-
kannt zu machen. Mit dieser Bekanntmachung 
wird der Bebauungsplan rechtskräftig. 
 
 
Hochwasserschutz Gemeindegebiet Spar-
neck; Sachstand und weitere Vorgehens-
weise 
 
Erstellung eines "Integrierten Hochwas-
serschutzkonzepts"; Beschlussfassung 

Sachverhalt 
 
Das Wasserwirtschaftsamt schlägt vor, dass 
der Markt Sparneck ein integriertes Hochwas-
serschutzkonzept erstellen lässt. Dieses hat 
folgende Inhalte:  
 
1. Das gesamte Einzugsgebiet der Gewässer 

3. Ordnung wird betrachtet. 
2. Alle drei Handlungsfelder des Hochwasser-

schutzes (natürlicher Rückhalt, technischer 
Hochwasserschutz, Hochwasservorsorge) 
werden berücksichtigt. 

3. Es wird aufgezeigt, wie der Schutz vor dem 
hundertjährigen Hochwasser für bestehen-
de Siedlungsgebiete erreicht werden kann. 

4. Ein weiteres Ziel ist die Verbesserung der 
Gewässergüte und Gewässerökologie,  
Verringerung der Bodenerosion und Wie-
derherstellung des natürlichen Wasser-
haushaltes. 

 
Notwendiger Teil dieses integrierten Hoch-
wasserschutzkonzeptes ist ein Gewässer-
entwicklungskonzept, d.h. die Herstellung 
des sog. „guten Zustandes“ der Gewässer. 
 
Dazu sind folgende Schritte notwendig: 
1. Analyse und Bewertung der aktuellen Ver- 

hältnisse in Bezug auf den Hochwasser-
schutz.  
Als Grundlage ist eine Ermittlung des 
Überschwemmungsgebietes (i.d.R. zwei-
dimensional) durchzuführen. Dabei ist das 
hundertjährige Hochwasser zugrunde zu 
legen.  

2. Analyse und Bewertung der topografischen 
Verhältnisse im Hinblick auf Rückhaltemaß-    
nahmen. 

3. Ermittlung möglicher technischer Hochwas-
serschutzmaßnahmen innerorts an den 
Brennpunkten. 

4. Sonstige. 
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Dieses Konzept wird mit 75% gefördert. Es ist 
Voraussetzung für jede weitere Fördermaß-
nahme im Hochwasserschutz. Maßnahmen 
zur Umsetzung des Konzeptes werden mit  
50 % gefördert. 
 
Damit Maßnahmen für 2015 noch nachgemel-
det werden können, muss ein Förderantrag 
in der KW 5 bei der Regierung eingehen. 
 
Beschluss 
Der Marktgemeinderat beschließt, zum Erhalt 
der Fördermöglichkeit den entsprechenden 
Antrag umgehend bei der Regierung zu stel-
len und nach Zugang des Förderbescheids 
über das weitere Vorgehen erneut zu beraten. 
 
 
Ausbau einer Ortsstraße in Reinersreuth 
 
Der Gemeinderat beschließt, dass der Bür-
germeister zunächst die Anlieger im Rahmen 
einer Versammlung über den Ausbau einer 
Ortsstraße in Reinersreuth, definiert im Stra-
ßenverzeichnis des Marktes Sparneck mit der 
Straßenzug-Nr. 51, Anfangspunkt: Hs. Nr. 16, 
Endpunkt: Hs. Nr. 39, informiert und deren 
Stellungnahme dazu hört. 
 
Sofern ein Ausbau beschlossen wird, ist die-
ser im Rahmen der Straßenausbaubeitrags-
satzung abzurechen. Da es sich um eine An-
liegerstraße handelt, tragen die Anlieger 70 % 
der umlegbaren Kosten, der Markt Sparneck 
30%. 
 
Der Marktgemeinderat beschließt, die Angele-
genheit zunächst zu vertagen. 
 
 
Revitalisierung Saalepark Sparneck; Auf-
tragsvergaben Grundwassersanierungsan-
lage 
 
Der Vorsitzende erläutert, dass für das Auf-
stellen der Sanierungsanlage Pflasterarbeiten 
und das Herstellen einer Rohrleitung erforder-
lich sind. 
 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der 
beiden Leistungen an die Fa. Schneider, die 
das wirtschaftlichere Angebot abgegeben hat, 
zu Kosten in Höhe von 15.229,65 € inkl. 
Mehrwertsteuer. 
 
 
 

Informationen des Ersten Bürgermeisters 
 
Vermarktung des Saaleparks Sparneck 
durch die Fa. CIMA 
Der Vorsitzende teilt mit, dass man mit den 
erbrachten Leistungen der Fa. CIMA nicht 
zufrieden sei. In einem Gespräch mit der Fir-
ma sei man darüber einig geworden, dass 
noch nachgebessert werden müsse.  
 
Werbetafel für Gewerbegebiet 
Herr Dr. Schmalz stellt den Entwurf einer 
Werbetafel vor, die an der Münchberger Str. 
angebracht werden soll. 
 
Wiesenfest 2015 
Der Vorsitzende teilt mit, dass für die Braterei 
beim Wiesenfest noch keine Bewerbung eines 
Vereins vorliegt.  
 
Verkehrssituation in der Saalmühlstraße 
Der Gemeinderat beschließt, dass in der 
Saalmühlstraße probehalber Absperrschran-
ken links und rechts (versetzt) angebracht 
werden. Die dadurch entstehende Fahrbahn-
verengung zwingt den Verkehr langsamer zu 
fahren.  
 
 
Aufstellen einer Geschwindigkeitsmessan-
lage 
In der Saalmühlstr. und in der Münchberger 
Str. auswärts soll eine Geschwindigkeits-
messanlage mit numerischer Anzeige tempo-
rär aufgestellt werden. 
 
 
Neubürgerversammlung Sparneck 
30 Neubürger des letzten Halbjahres wurden 
zu einer Informationsveranstaltung eingela-
den. Gekommen sind lediglich fünf. Der Bür-
germeister stellt daher die Sinnhaftigkeit der 
Veranstaltung in Frage. 
 
 
Breitbandversorgung 
Die Frist zur Abgabe der Angebote wurde auf 
Bitten der Deutschen Telekom um zwei Wo-
chen auf Freitag, den 13.02.2015 verlängert. 
 
 
Umwandlung der Sparkasse Sparneck in 
eine Selbstbedienungsfiliale 
Der Gemeinderat protestiert gegen diesen 
Schritt. Der Bürgermeister wird beauftragt, ein 
entsprechendes Schreiben an den Sparkas-
senvorstand zu verfassen. 
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Bericht des Jugendbeauftragten 
Der Jugendbeauftragte Daniel Schreiner be-
richtet von der ersten Jungbürgerversamm-
lung. 
Von 120 Angeschriebenen im Alter von 12 bis 
18 Jahren sind 15 gekommen. Von den An-
wesenden waren 4-5 sehr engagiert. Mit ihnen 
wurde anschließend eine Arbeitsgruppe ge-
gründet. Diese hat bereits mehrere Projekte in 
die Wege geleitet. 
Es fand bereits eine Schlittengaudi statt, bei 
der 130 – 140 Teilnehmer teilnahmen. 
Es folgt ein Kinderfasching. 
Weiterhin sind geplant: Fahrten nach Geisel-
wind, ins Palm Beach und zu SeaLive nach 
München.  
Es wurde ein Fragebogen an alle Vereine ver-
sandt mit dem Ziel, einen Flyer zu erstellen, in 
dem alle Angebote zusammengefasst sind.  
Mit der Facebook-Seite „Jugendbeauftragter 
Sparneck“ und einer Gruppe „Sparnecker Ju-
gend“ wurde eine Plattform für Jugendliche 
geschaffen. 
Schließlich beteiligt sich Sparneck an überört-
lich organisierten Fahrten zu sportlichen Ver-
anstaltungen. 
 
 
Informationen und Anfragen einzelner Ge-
meinderatsmitglieder 
 
Müllablagerung am Wertstoffplatz 
Herr Becher spricht die Müllablagerung und 
die bei Wind häufig verwehten und aufgeris-
senen Leichtstoffmüllsäcke an. Herr Schreiner 
bittet, dass geklärt werden sollte, ob eine Vi-
deoüberwachung möglich ist und schlägt die 

Aufstellung von Schildern mit Bußgeldandro-
hung von 500 € wegen unerlaubter Son-
dernutzung vor. Allein das Schild könnte 
schon eine große Abschreckung bewirken. 
 
Umbaumaßnahme in der Turnhalle 
Herr Becher spricht den erforderlichen zweiten 
Fluchtweg aus der Schulturnhalle und die 
Trennung der Duschen an und teilt mit, dass 
die Tür zur Pausenhalle (der Türschließer) 
nicht richtig schließt. 
 
Gemeindliche Waldflächen 
Herr Schüder spricht die gemeindlichen Wald-
flächen an. Der Markt Sparneck hat ca. 1,3 ha 
Wald, die vor 5-10 Jahren durchforstet wur-
den. Die Betriebsleitung und -ausführung hat 
das Forstamt. Um die Sparnecker Hochbehäl-
ter wird derzeit Holz gewonnen. Die neuen 
Flächen (Flehmig) müssten aufgenommen 
werden. Es müssten kleinere Wege zum 
Holzeinschlag geschaffen werden. Er wird auf 
die Verwaltung zukommen. 
 
 
Weitere Vermarktungsmöglichkeiten für 
das Gewerbegebiet Saalepark 
Herr Schreiner nennt hierzu die „Wirtschafts-
region Hochfranken“ (Plakatierung am Ge-
richtsgebäude Hof) und das Magazin an Un-
ternehmer, in dem evtl. das Gewerbegebiet – 
auch mit einem redaktionellen Inhalt - bewor-
ben werden könnte. Herr Dr. Schott schlägt 
ergänzend das regelmäßig herauskommende 
IHK-Magazin vor. 
 
 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Bevölkerungsstand 
 

Am Stichtag, 31.01.2015 lautet der Bevölkerungsstand des Marktes Sparneck: 
        (Vergleich  31.12.2014) 
Gesamteinwohnerzahl:  1793   1791 
Davon      
Hauptwohnsitze:   1674   1674 
Nebenwohnsitze:     119           117 

 
 

 
 

Aufgrund einer Mitarbeiterfortbildung kann am 12. März 2015 keine Außensprechstun-
de stattfinden.  
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Markterkundung für Internetauftritt 
  

Die VG Sparneck, die Gemeinde Weißdorf und der Markt Sparneck planen eine Überarbeitung (Relaunch) 
ihres Internetauftritts mit einem mehrmandantenfähigen CMS mit zeitgerechten technischen und inhaltlichen 
Funktionen. Zu diesem Zweck werden derzeit gezielt Angebote eingeholt. Auf diesem Weg soll den in Weiß-
dorf und Sparneck ansässigen Firmen, die im Bereich Webdesign tätig sind und über entsprechende Erfah-
rungen verfügen, die Gelegenheit gegeben werden, bei der Verwaltung, Herrn Hoffmann, unter 09251 / 9903-
20 oder ihoffmann@sparneck.de den Leistungskatalog anzufordern um ein Angebot abgeben zu können.   

 

 
Reinigung der Bürgersteige und Sicherung der Gehbahnen zur  
Winterzeit 
 

Die jetzige Winterszeit veranlasst uns, auf die Bestimmungen der gemeindlichen Verordnung über 
die Sicherung der Gehbahnen im Winter hinzuweisen. Danach sind die Grundstückseigentümer ver-
pflichtet, die an ihr Grundstück angrenzenden Gehwege in verkehrssicherem Zustand zu halten. 
Soweit witterungsmäßig zumutbar, sind die Sicherungsflächen an Werktagen ab 7.00 Uhr und an 
Sonn- und Feiertagen ab 8.00 Uhr jeweils bis 19.00 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, 
Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt) nicht jedoch mit 
Tausalz oder ätzenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei besonderer Glättege-
fahr (z. B. Treppen oder starken Steigungen) ist das Streuen von Tausalz zulässig. Der geräumte 
Schnee oder die Eisreste sind neben dem Gehweg so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet 
oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten und Kanaleinläufe sind bei der Räumung freizuhal-
ten.  
 

Die Reinigungspflicht betrifft alle Anlieger innerhalb der geschlossenen Ortslage.  
Falls keine Gehweg vorhanden ist, gilt: Die Reinigungsfläche (Kehrfläche) ist der Teil der öffentli-
chen Straße, der in einer Breite von 1 Meter parallel zum Fahrbahnrand liegt. Diese Fläche ist be-
sonders auch im Herbst von Laub freizuhalten 
 
 
 

Wieder kostenlose Energieberatung im Landratsamt 
 

Am Montag, den 2. März 2015, findet von 12.45 Uhr – 18.00 Uhr wieder eine kostenlose Energiebe-
ratung im Landratsamt Hof statt. An diesem Tag wird sich Herr Krafczyk, Energieberater des Ener-
gieberaternetzwerkes Franken, jeweils 45 Minuten Zeit nehmen, um Fragen zu beantworten und 
Unterstützung für energetische Vorhaben zu gewähren.  
 

Wann lohnt sich eine Investition in den Umstieg - zum Beispiel bei Heizungsanlagen - und was muss 
dabei beachtet werden? Welche Förderung gibt es für Sanierungsmaßnahmen? Oder wie kann ich 
persönlich meine eigene Energiewende gestalten? Was ist ein Energieausweis? Wer braucht ihn 
und welche Regeln gilt es dabei zu beachten? 
 

Herr Krafczyk wird unabhängig und produktneutral dazu informieren und beraten. 
 

Wichtig: Vorherige Anmeldung unter Telefonnummer 09281/57-407 ist unbedingt notwendig! 
 

Darüber hinaus kann man sich auch telefonisch mit dem Klimaschutzbeauftragten des Landkreises 
Hof, Herrn Bernd Nelkel, unter der Tel. 09281/57-382 in Verbindung setzen. Auch er erteilt aktuelle 
Informationen zu Förderprogrammen und Adressen unabhängiger Energieberater in der Region, die 
„Vor–Ort-Beratungen“ durchführen.  
 

Hof, 04.02.2015 
gez. Franz 

mailto:ihoffmann@sparneck.de
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
 
Vorbeugen und gesund bleiben 
 
SVLFG bezuschusst Auszeit für Versicherte 
 
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) bietet ihren Ver-
sicherten speziell auf deren Bedürfnisse abgestimmte Kurzkuren an.  
 
Gesundheitsvorsorge ist wichtig. Deswegen: Dem Körper eine Auszeit gönnen, bevor er mit Krank-
heit reagiert!  Vor allem, wer unregelmäßige Arbeitszeiten hat oder in seinem Beruf zeitlich so ein-
gespannt ist, dass eine Teilnahme an mehrwöchigen Kursen nicht möglich ist, profitiert von diesem 
Kompaktangebot. Eine Kurzkur umfasst drei bis sieben Übernachtungen in Hotels mit Halb- oder 
Vollpension, wahlweise im Einzel- oder Doppelzimmer, und unterschiedlich zusammengestellte Ge-
sundheitsprogramme. 
Zum vielfältigen Bewegungsprogramm gehören zum Beispiel Nordic-Walking, Herz-Kreislauf-
Training, Wirbelsäulengymnastik, Muskelaufbautraining und Rückenschule. Gegen Stress werden 
autogenes Training, Entspannungsübungen und Stressbewältigungsseminare angeboten. Die Er-
nährungsberatung gibt wertvolle Tipps. 
Mitmachen kann jeder Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse, der aktiv etwas für seine 
Gesundheit tun will. Die SVLFG bezuschusst die regelmäßige Teilnahme an den angebotenen Kur-
sen mit bis zu 150 Euro. 
Zieht es einen an die Ostsee in den bekannten Ferienort Damp? Oder eher nach Bad Kissingen 
südlich der Rhön? Wo die Kurzkur durchgeführt wird, entscheidet der Versicherte selbst. Die Kuren 
werden bundesweit in verschiedenen qualifizierten Einrichtungen angeboten. Die Teilnehmerzahl ist 
beschränkt und die Plätze sind erfahrungsgemäß schnell ausgebucht. Versicherte sollten sich des-
halb frühzeitig anmelden. Informationen sind im Internet unter www.svlfg.de mit dem Suchbegriff 
„Kurzkuren“ zu finden.  
 
  
Die SVLFG ist zuständig für die Durchführung der landwirtschaftlichen Unfallversicherung für über 
1,6 Millionen Mitgliedsunternehmen mit ca. 1 Million versicherten Arbeitnehmern, der Alterssiche-
rung der Landwirte für fast 250.000 Versicherte und über 600.000 Rentner sowie der landwirtschaft-
lichen Kranken- und Pflegeversicherung für über 700.000 Versicherte im Gebiet der Bundesrepublik 
Deutschland. Sie führt die Sozialversicherung zweigübergreifend durch und bietet ihren Versicherten 
und Mitgliedern umfassende soziale Sicherheit aus einer Hand. Die SVLFG ist maßgeschneidert auf 
die Bedürfnisse der in der Land- und Forstwirtschaft sowie im Gartenbau tätigen Menschen und ihrer 
Familien. 
SVLFG 
 
 

Presseinformation 
 
Abfallzweckverband Stadt und Landkreis Hof 
Sammlung von Batterien und Elektroaltgeräten wird umgestellt 
 
Ob im Akkuschrauber, in der Akkuheckenschere, im Handy, in der Digitalkamera oder beim Elektrofahrrad, 
leistungsstarke Batteriesysteme finden immer mehr Verwendung. Während sie für unseren Alltag viele Vorteile 
bieten, stellen sie bei der Entsorgung ein Problem dar. Durch Kurzschluss kann es zur Erhitzung und letztend-
lich zu einem Brand kommen. Die Rücknahme und die Verwertung der leistungsstarken Batteriesysteme er-
fordert zukünftig höhere sicherheitstechnische Anforderungen. 
 
Der Abfallzweckverband Hof hat daher sowohl die Sammlung der Batterien als auch die Erfassung der Elekt-
roaltgeräte angepasst. Bei den Batterien wird im Wesentlichen zwischen klein und groß unterschieden. Unter 

http://www.svlfg.de/
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klein zählt alles, was durch die ca. 5 cm große Öffnung des Sammelgefäßes passt. Dies sind typische Ta-
schenlampenbatterien, Blockbatterien, Knopfzellen etc. Zu den großen Batterien zählen Akkus von Werkzeu-
gen, aus Laptops oder vom E-Bike. Der Abfallzweckverband bittet bereits zu Hause die Kontakte der Akkus 
und Lithiumbatterien abzukleben. So wird ein Kurzschluss zwischen den Batteriepolen vermieden.  
 
Der Abfallzweckverband arbeitet bei der Sammlung von Batterien mit der GRS (Stiftung Gemeinsames Rück-
nahmesystem Batterien) zusammen und ist qualifizierte Sammelstelle. Demnach können am Wertstoffhof Hof 
auch aus dem gewerblichen Bereich Batteriesysteme und beschädigte Batterien angenommen werden.  
 
Bei der Sammlung der Elektroaltgeräte werden Geräte mit Akkus und Hochenergiebatterien zukünftig geson-
dert gesammelt. So steht vor dem Container für Elektroaltgeräte nun eine gesonderte Tonne, in die Ak-
kuschrauber, Laptops, Akkurasierer etc. eingelegt werden können. Wenn möglich sollte der Akku vom Gerät 
getrennt werden. So kann der Akku zur Batteriesammlung und der Rest des Gerätes in den Container für 
Elektrogeräte. Grundsätzlich bittet der AZV sowohl Bürger als auch gewerbliche Anlieferer alle Batterien aus 
den Elektrogeräten zu entfernen.  
 
Mehr Informationen zur Sammlung von Batterien und Elektrogeräten sind auf der Internetseite des AZV unter 
www.azv-hof.de zu finden. Auskunft erteilt ferner die Abfallberatung des AZV unter der Telefonnummer 
09281/7259-95.  
 

 
 
 

 

http://www.azv-hof.de/
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Veranstaltungen im Monat März 
 

März    

Fr. 06.03. 19.30 Uhr Vortrag "Neue Erkenntnisse zu den Holzschnit-
ten 1523" im Gasthaus Schlegel 

Historische Runde 

Fr. 06.03. 19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen, Ev. Kirche Weißdorf  

Sa. 07.03. 20.00 Uhr  Jahreshauptversammlung im Vereinsheim TV Reinersreuth 

So. 08.03. 15.00 Uhr Jahreshauptversammlung im Schützenhaus Schützengesellchaft 

Di. 10.03. 14.30 Uhr Seniorennachmittag im Kath. Pfarrheim Kath. Kuratie 

Sa. 14:03. 14.00 Uhr Kaffeekränzchen im Vereinsheim Kleintierzuchtverein 

Sa. 21.03. 14.00 Uhr Aufstellen Osterbrunnen und Osterbaum mit 
Osternester suchen 

Fichtelgebirgsverein 

Sa. 21.03. 14.30 Uhr Jahreshauptversammlung im Gemeindehaus 
Weißdorf 

Sportliche Senioren 

Sa. 21.03. 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung im Bürgertreff  Siedlergemeinschaft 

Mo. 23.03. 19.00 Uhr  Gemeinderatssitzung Markt Sparneck 

Do. 26.03. 19.00 Uhr Vortrag "Moderne Technik als hilfreicher Beglei-
ter im Alter.."  im Bürgertreff 

Büro Planwerk/ 
Nördl. Fichtelgebirge 

Fr. 27.03. 20.00 Uhr Vortrag "Australien" im Kath. Pfarrheim VHS / EWB 

Sa. 28.03. 14.00 Uhr Jahreshauptversammlung im Schützenhaus VdK-Ortsverband 

So. 29.03. 15.00 Uhr Ostereier suchen auf dem Vereinsgelände Kleintierzuchtverein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchliche Nachrichten  
 

Evangelisches Pfarramt 
Sparneck 
 
 

 

Unsere Gottesdienste 
 

01.03. Gottesdienst AM       KG       9.30 Uhr Pfarrer  Scheirich 

08.03. Gottesdienst               KG 9.30 Uhr Pfarrer Scheirich 

15.03. Gottesdienst               KG 9.30 Uhr Prädikant Hoechstetter 

22.03. Gottesdienst               KG 9.30 Uhr Pfarrer Scheirich 

29.03. Gottesdienst               KG 9.30 Uhr Pfarrer Scheirich 
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Veranstaltungen  
 

Bibelkreis in Stockenroth Montag, 02.03.  19.30 Uhr 

Kirchenchor  Montag  19.30 Uhr 

Krabbelgruppe Dienstag    9.30 Uhr 

Kinderchor  Mittwoch  15.00 Uhr  

Präparandenunterricht                     Mittwoch  17.00 Uhr  

Posaunenchor Mittwoch  18.30 Uhr 

Frauentreff   14-tägig Mittwoch  19.30 Uhr 

Gemeindenachmittag Donnerstag, 12.03. 14.00 Uhr 

Jugendtreff  Donnerstag  18.45 Uhr 

Weltgebetstag am Freitag, 06.03. um 19.30 Uhr ev. Kirche Weißdorf 

 
 
 
 
Termine der Katholischen Kirchengemeinde Sparneck  
 
Gottesdienste und Veranstaltungen der Kirchengemeinde Sparneck für März 2015 
  
01.03.15      9.00     Eucharistiefeier in Sparneck 
02.03.15    15.30     Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
03.03.15    19.30     Treffen der Kirchenverwaltung im Pfarrheim Sparneck 
04.03.15    20.15     Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim Sparneck 
05.03.15    19.30     3. Treffen der Teilnehmer Exerzitien im Alltag im Pfarrheim 
06.03.15    19.30     Weltgebetstag von Frauen gestaltet in der evang. Kirche Weißdorf 
07.03.15    18.00    Vorabendmesse in Sparneck danach Misereor-Fastensuppenessen 
                               im Pfarrheim – der Erlös ist für Aktion Misereor 
09.03.15    15.30     Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
10.03.15    14.30     Eucharistiefeier zum Seniorennachmittag anschl. Gemütliches Beisammen- 
           sein bei Kaffee und Kuchen – Vortrag von Gem.Ref. Volker Drechsel “Die Fas- 
           tenzeit – Vorbereitung auf Ostern” Anregungen und Impulse 
           Abfahrtszeiten: Zell 14.00 Uhr, Sparneck 14.00 Uhr, Bug 14.10 Uhr, Weißdorf 14.15 
            Uhr 
12.03.15    19.30     4. Treffen der Teilnehmer Exerzitien im Alltag im Pfarrheim Sparneck 
15.03.15      9.00     Eucharistiefeier in Sparneck 
                  19.00     Taizégebet im evang. Gemeindehaus Sparneck 
16.03.15    15.30     Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
17.03.15    20.00     Kirchenchorprobe im Pfarrheim Sparneck 
19.03.15    19.30     5. Treffen der Teilnehmer Exerzitien im Alltag im Pfarrheim Sparneck 
20.03.15    19.00     Ministrantentreffen im Pfarrheim Sparneck 
21.03.15    18.00     Vorabendmesse in Sparneck 
23.03.15    15.30     Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
24.03.15    20.00     Kirchenchorprobe im Pfarrheim Sparneck 
26.03.15    19.30     Ökumenischer Frauenabend “Besuch der Salzgrotte in Hof” 
27.03.15    20.00     Erwachsenenbildungsabend in Kooperation mit der VHS Sparneck 
                                   im Pfarrheim “Australien – eine Reise durch den 5. Kontinent” 
                                  Diavortrag von Joachim Leithoff, Bayreuth 
29.03.15      9.00     Palmsonntag – Palmzweigeweihe mit Prozession anschl. 
                             Eucharistiefeier in Sparneck 
                  19.00  Ökumenischer Kreuzweg in Sparneck auf dem Gelände beider Kirchen 
31.03.15    20.00     Kirchenchorprobe im Pfarrheim Sparneck     
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Termine der Kirchengemeinde Zell  
 

Gottesdienste: 

Sonntag, 01.03.2015 9.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Saft) (Pfarrerin Rauh) 

Sonntag, 08.03.2015 9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Hoechstetter), gleichzeitig Kindergottesdienst 

Sonntag, 15.03.2015  9.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden (Pfarrerin Rauh) 

Sonntag, 22.03.2015 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Rauh), gleichzeitig Kindergottesdienst 

Sonntag, 29.03.2015 9.30 Uhr Gottesdienst (Lektorin Bergmann), anschließend Kirchenkaffee 
 

Taufgottesdienst:   Sonntag, 01.03.2015 : 11.00 Uhr 
 

Gottesdienst im Seniorenhaus Zell: Mittwoch, 04.03.2015 : 10.30 Uhr 
 

Ökumenischer Weltgebetstag: Freitag, 06.03.2015 19.30 Uhr Evang. Kirche Weißdorf 
 

Ökumenische Taizé-Andacht:  Sonntag, 15.03.2015 19.00 Uhr Evang. Gemeindehaus Sparneck 
 

Passionsgottesdienste:   Montag,    30.03.2015, 19.30 Uhr  

     Dienstag,  31.03.2015, 19.30 Uhr  

     Mittwoch, 01.04.2015, 19.30 Uhr  
 

Seniorennachmittag:   Donnerstag, 12.03.2015, 14.00 Uhr Evang. Gemeindehaus 
 

Treffpunkt Mutter und Kind:   Mittwoch, 04.03.2015 9.30 Uhr Evang. Gemeindehaus 

     Mittwoch, 18.03.2015 9.30 Uhr Evang. Gemeindehaus 
 

 „Blätzla“ jeden Dienstag von 17.00 bis 18.30 Uhr (außer in den Ferien) im Evang. Gemeindehaus 

 

Frauenauszeit:   16. - 21. März 2015  

SEHquenz - Deutsche Filmwoche – Central Kino Hof  

Wenn das Programm bekannt ist, wird festgelegt, was angesehen wird. (gemeinsame Abfahrt ab Zell) 
 

Der Kinderkleiderbasar in Zell findet am Samstag, 7. März 2015 von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr im Gemein-

dehaus statt. Nummernvergabe unter der Tel.-Nr. 09257/1311 

Auf Ihr Kommen freut sich das Basar-Team. Es wird wieder Kaffee und Kuchen angeboten. 

Der Erlös kommt der Kindertagesstätte Waldsteinstrolche zugute. 

 

 

Es wird bekannt gemacht, dass mit Wirkung vom 01.03.2015 die Friedhofsgebührenordnung für die Fried-

höfe der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Zell im Fichtelgebirge geändert bzw. ergänzt wurde. 

Die Änderung wurde mit Schreiben der Evang.-Luth. Landeskirchenstelle Ansbach vom 04.02.2015  Az. 

68/52 kirchenaufsichtlich genehmigt. 

Die Gebührenordnung liegt ab 02.03.2015 für vier Wochen im Pfarramt zur Einsichtnahme auf. 

 

 

 

 

 

Suche Mitfahrgelegenheit 

von Sparneck nach Marktredwitz und zurück. 

(Zeit flexibel) 

Tel: 0176 54431207 
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